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1 Allgemeines 

Wie Waren aus dem Zolllager entnommen werden können, richtet sich nach dem angestrebten Zielverfahren. 

Im Advantage Customs sind alle Möglichkeiten dazu vorhanden. Je nach Lagertyp und Bewilligung können 

die Waren in den 'Freien Verkehr' oder die 'Aktive Veredelung' überführt werden. Sie können im Versandver-

fahren entnommen und weiter transportiert werden oder in die Wiederausfuhr gelangen. 

Zudem können die Entnahmen Dritter (ECWINF) dargestellt werden, auch eine Erledigung des Lagerverfah-

rens durch Sammelerledigung (ECWCCM) ist einfach zu bedienen. 

1.1 Sendungsbearbeiter in den 'Freien Verkehr' und die 'Aktive Veredelung' 

Die zu nutzenden Sendungsbearbeiter zur Entnahme in den 'Freien Verkehr' (FV) oder in die 'Aktive Verede-

lung' (AV) richten sich nach dem Lagertyp und der Bewilligung.   

Sie unterscheiden sich in ihren Oberflächen: 

Einfuhr-aus-Lager           = für Einzelzollanmeldungen, Vereinfachte Anmeldungen und mitbewilligte  

                                             Anschreibeverfahren aus dem Zolllager in den FV mit Zollwertermittlung  

                                             bei Auslagerung 

Lagerentnahmevorgang = für mitbewilligte Anschreibeverfahren aus dem Zolllager in den FV 

 

Werden die Bemessungsgrundlagen erst im Abgang angegeben, (zum Beispiel im Lagertyp C) werden die 

erforderlichen Angaben/ Unterlagen jetzt hier eingetragen. 

Wurden im Zugang schon die Unterlagen/Bemessungsdaten angemeldet, brauchen sie nicht erneut eingetra-

gen werden, da Advantage Customs diese aus dem 'Zollbestand' her kennt. Zusätzliche Unterlagen (wie bei-

spielsweise Einfuhrrechtliche Dokumente) können in diesem Bearbeiter zu den bereits im Zugang erfassten 

Unterlagen angefügt werden.  

Auch eine 'Überschreibung' von im Zugang angegebenen Rechnungsdokumenten ist möglich. 

 

1.2 Stammdaten für den 'Freien Verkehr und die 'Aktive Veredelung' 

 

Werden für die Entnahme in den 'Freien Verkehr' Bewilligungen für vereinfachte Verfahren genutzt, so werden 

diese in den Stammdaten der 'Bewilligungen' gepflegt und 'Abwicklungsmodelle' für die Verfahren angelegt. 

Die Anlage der 'Bewilligungen' unter 'Stammdaten' muss nur einmal durchgeführt werden, da diese Daten 

dann dauerhaft zur Verfügung stehen. Änderungen sind dort jederzeit möglich. Gleiches trifft die Anlage von 

Abwicklungsmodellen unter 'Import/Eingang' zu. 
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2 Bewilligungen 

 

Angaben zu den vorliegenden Bewilligungen sind hier zu erfassen. 

 

 

 

 

 

 

 

Die Anlage der Bewilligungen erfolgt unter deren Bewilligungsnummern. Daher erscheint beim Anlegen einer 

neuen Bewilligung erst die Maske 'Neuanlage Bewilligung' 

 

 

 

 

Å Öffnen der Bewilligungen 

über die Stammdaten im 

AC-Hauptmenü 
Å Klick auf das Feld Bewilli-

gungen 

Å Angaben zu den von ATLAS 

erteilten Bewilligungen sind 
hier einzutragen 

Å Aktualisierung durch Sym-

bol 'Grüne Pfeile' oder 

durch vorherigen Filter mit 
Symbol 'Lupe' 

Å Mit Symbol 'Weißes Blatt' 

wird eine neue Bewilligung 

angelegt 
Å Doppelklick auf die Zeile 

der vorhandenen Bewilli-

gung öffnet die Bewilligung 

zur Wiederbearbeitung  
 

Å Hier ist die neue Bewilligung einzutragen 
und mit 'OK' zu bestätigen 
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Alle weiteren Angaben zur Bewilligung sind danach in die Erfassungsmaske zur Bewilligung zu hinterlegen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einzutragen sind die in der Bewilligung vorgegebenen notwendigen Vorgaben wie: Bewilligungsnummer, Ab-

rechnungszollstelle.  

 

"Zollkurs Monatsanfang" und "EUSt-Befreiung" nur angeben, wenn diese in der Bewilligung vorgegeben sind. 

 

Nur die hier eingetragenen Bewilligungen können später in den Abwicklungsmodellen zur Lagerentnahme 

aufgerufen und genutzt werden. 

 

 

 

Erfassungsmaske zur Bewilligung 

Å Beispiel einer Bewilligung zum 'Vereinfachten Verfahren' S1 
 

Å Angaben unter Warenaufstellung sind optional 
 

Å Dies trifft auch zu, wenn die Entnahmen aus dem Zolllager mit einem Anschreibeverfahren 

erfolgen sollen. Auch dann ist die dazu erforderliche Bewilligung EIR - Anschreibung zuvor 
in der 'Bewilligungs - Übersicht' einzutragen 
 

Å Über die Lupe können im Look-Up das Bewilligende HZA und der Bewilligungsinhaber aus-

gewählt werden 
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3 Abwicklungsmodelle 

 

Für die Überführung der Zolllagerware in den 'Freien Verkehr' und die 'Aktive Veredelung' sind Abwicklungs-

modelle anzulegen. Diese steuern die 'Form' und die wesentlichsten Inhalte des späteren elektronischen Zoll-

antrags.  

Im Sendungsbearbeiter 'Einfuhr-aus-Lager' können diese auch lokal in der Sendung selbst angelegt werden. 

Bei sich wiederholenden Geschäften empfiehlt sich jedoch die Anlage in den Stammdaten.  

Bei Verwendung des Lagerentnahmevorgangs ist nur die Anlage über die Stammdaten möglich, da dieser 

Bearbeiter bei seiner Verwendung nur sehr reduzierte Eingaben benötigt.  

Im 'Abwicklungsmodell' werden die Beteiligten an der Überführung der Ware für den Zollantrag verbindlich 

platziert. Bei in der Lagerbewilligung enthaltener Beendigung im Anschreibeverfahren (EGZ-ZL) ist der An-

melder der Bewilligungsinhaber. Gleiches gilt für alle Bewilligungen im eigenen Namen. Vertretungen sind 

zulässig, sofern keine individuellen Vorgaben durch die Bewilligung oder den Zoll bestehen. 

Auch für Einzelzollanmeldungen des Normalverfahrens sind ebenfalls Abwicklungsmodelle zu erstellen, sie 

unterscheiden sich kaum von der gängigen Abwicklung der normalen Einfuhrsendungen. 

 

 

 

 

Öffnen des Auflisters Abwicklungsmo-

delle über Import/Eingang im Haupt-
menü unter Stammdaten (Einfuhr)  
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Entsprechen der Vorgaben vom Zollamt, wie die Entnahmen in den 'Freien Verkehr' vorzunehmen sind, sind 

entsprechende Abwicklungsmodelle dazu anzulegen.   

 

Hier einige Beispiele: 

3.1 Überführung aus dem Zolllager in den 'Freien Verkehr' im Normalverfahren mit Einzelzollanmeldung 

und direktem Vertretungsverhältnis 

Zur Abfertigung in den 'Freien Verkehr' liegt hier keinerlei Vereinfachung vor, die Überführung erfolgt mit 

einer normalen Einzelzollanmeldung. 

 

 

 

 

Å Aktualisieren des Auflisters er-

folgt über die 'grünen Pfeile' - es 
werden alle Abwicklungsmodelle 

aufgelistet 

Å Zur Neuanlage auf das 'Weiße Pa-

pier' klicken  
 

Abwicklungsmodell - Reiter: Zollanmeldung 

 

Å Beispiel: Entnahme im Normalverfahren mit 

Einzelzollanmeldung und direkter Vertretung 

im Namen eines Anderen 
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Wurde der Ware im Zugang ein bestimmter 'Lagerbestandsverfügender' zugeordnet oder ist dies später im 

Lagerbestandskonto geschehen, können hier im Abwicklungsmodell schon diese Filter-Einschränkungen ge-

setzt werden. 

 

Lagerverfügender: 

Mit dieser Vorfilterung werden bei späterer Entnahme in Advantage Customs in der Auswahl nur die Bestände 

angeboten, die 'diesem' 'Verfügenden' zugeordnet wurden. 

Wird der 'Verfügende' hier nicht befüllt, zeigt Advantage Customs 'alle' vorhandenen Bestände an, sofern 

später in der Sendung keine Verfügenden eingetragen werden, um die Auswahl zu definieren. 

 

Lagerstätte: 

Auch Einschränkungsmöglichkeiten zu den 'Lagerstätten' sind später in jedem der Vorgänge noch gegeben.  

Da bei der späteren Entnahme oftmals aufgrund logistischer Prozesse eine kurzfristige Entscheidung über 

den Entnahmeort erfolgen muss, werden sie nicht immer im Abwicklungsmodell vorgesteuert.   

 

 

 

 

Å Im Zugang wurde kein Verfügender, 

aber eine Lagerstätte vorgegeben. 
Diese wurde hier angegeben 

 Reiter: Zahlung 

 

Å Bei einer Einzelzollanmeldung muss eine Zahlungsart 

eingetragen werden 

Å Hier nutzt der Vertreter sein Aufschubkonto für die 

Zölle, der Anmelder/Empfänger sein Aufschubkonto für 
die EUSt 

Å Anzugeben sind diese im jeweiligen Geschäftspartner-
Stammdaten 



Seite 7 von 50 

 

Hinweis: 

Bitte beachten Sie auch das 'Gültig ab' - 'Gültig bis' Datum im Abwicklungsmodell! 

Dies kann dazu genutzt werden, nicht mehr benötigte Abwicklungsmodelle aus dem Look-Up der Auswahl zu 

entfernen oder auch neue Abwicklungsmodelle erst zu einem späteren Zeitpunkt freizugeben. 

z.B.:  

 

3.2 Überführung aus dem Zolllager in den 'Freien Verkehr' mit einer Bewilligung im 'Vereinfachten Ver-

fahren vZA im eigenen Namen 

 

Hier gibt es eine separate Bewilligung zur Überführung in den 'Freien Verkehr' für eigene Waren, eine soge-

nannte Sammelzollanmeldung. 

 

 

 

 

 

 

 

Abwicklungsmodell - Reiter: Zollanmeldung 

 

Å Beispiel: Eigene Bewilligung in den 'Freien 
Verkehr' als vZA im eigenen Namen und auf 
eigene Rechnung 

Å Weder Verfügender noch Lagerstätte wurden hier vorgegeben 
Å Damit schränkt AC die spätere Auswahl der Lagerbestände nicht ein, es 

werden alle angezeigt 
Å Lagerstätten werden später im Vorgang selbst gefiltert 
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Da die Zahlungen im Lastschriftverfahren vorgesehen sind, ist auch diese unter Zahlung einzutragen. 

 

 

 

 

 

 

 

Die 'Lastschriftteilnehmernummer' wird in den Stammdaten des Geschäftspartners im Reiter 'Allgemein' ge-

pflegt. Der Code muss 4-stellig sein.  

 

 

 

3.3 Entnahme über die Lagerbewilligung zur mitbewilligten Beendigung im Anschreibeverfahren mit spä-

terer EGZ-ZL des Privaten Zolllagers LC 

 

In diesem Abwicklungsmodell überführt der Lagerinhaber die Ware für sich selbst in seinem eigenen Namen. 

Die Abwicklung im 'Anschreibeverfahren' zur Überführung in den 'Freien Verkehr' ist in der Bewilligung mit-

bewilligt (Nachricht ECWPED). 

 

Å Hier ist die Zahlung als 'Lastschriftteilnehmer' 

vorgesehen (L) 
Å Bei jeder anderen vereinbarten Zahlungsart 

bleibt dieser Reiter leer 

  Reiter: Zahlung 

 

Å Ausschnitt des Geschäftspartners aus den 
Stammdaten (Reiter: Allgemein) für die Angabe 
der Lastschriftteilnehmernummer 
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Auch hier können, wenn der Ware im Zugang ein bestimmter 'Lagerbestandsverfügender' zugeordnet oder 

dies später im Lagerbestandskonto nacherfasst wurde, Filter-Einschränkungen gesetzt werden. 

 

 

 

 

 

 

Abwicklungsmodell - Reiter: Zollanmeldung 
 

Å Beispiel: Bewilligte Entnahme im Anschrei-
beverfahren für Privates Lagert LC in den 
'Freien Verkehr' im eigenen Namen 

 - Reiter: Zahlung 

 

Å Auch hier ist die Zahlung als 'Lastschriftteilnehmer' 

vorgesehen (L) wieder eingetragen 

Å Bei jeder anderen vereinbarten Zahlungsart bleibt 

dieser Reiter leer 
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4 Sendungsbearbeiter 'Einfuhr-aus-Lager' 

 

Der Sendungsbearbeiter "Einfuhr-aus-Lager" generiert und sendet ATLAS-Nachrichten für alle Vereinfachten 

Verfahren und die Normalverfahren zur Überführung in den 'Freien Verkehr' oder die 'Aktive Veredelung'. 

Dieser Bearbeiter unterscheidet sich wenig von der normalen Einfuhr-Bearbeitung. 

Durch die Auswahl des in Advantage Customs vorhandenen Lagerbestandes sind umfangreiche Daten von der 

Einlagerung her vorhanden, wie beispielsweise Warentarifnummer, Warenbeschreibung, Unterlagen und ggf. 

statistische Angaben.  

 

Für Lagerbewilligungen, bei denen im Zugang nur wenig Angaben gemacht werden mussten, können hier nun 

die Rechnungen und weitere Unterlagen angelegt werden. Bei Bedarf können weitere Unterlagen zusätzlich 

angehängt und auch Rechnungen 'ausgetauscht' werden. Die Summe aller Angaben muss es dem Zoll erlau-

ben, die Bemessungsgrundlagen bei Entnahme festzulegen. 

 

Bitte beachten Sie, dass eine in der Lagerbewilligung mitbewilligte Beendigung, die über die Lagerbewilli-

gung (EGZ-ZL mit Nachricht ECWPED) in der Regel hier 'nicht' bearbeitet wird, sondern im Sendungsbearbei-

ter "Lagerentnahmevorgang", dargestellt wird. 

 

Nachfolgend werden zwei Beispiele für die "Einfuhr-aus-Lager" aus dem Privaten Lagertyp LC vorgestellt: 

 

Zum einen die Entnahme aus dem Privaten Lagertyp LC über die eigene Bewilligung zum 'Vereinfachten Ver-

fahren' in den 'Freien Verkehr'.  

 

 

Aufruf zur Einfuhr aus Lager. 

 

 

 

Å Öffnen der 'Einfuhr-

aus-Lager-Übersicht 
im AC-Hauptmenü 
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Jede vorliegende Sendung steht auch als Kopiervorlage für eine neue Sendung zur Verfügung. 

Das ermöglicht ein schnelles Arbeiten mit den Entnahmevorgängen in Advantage Customs. 

 

Å Aufruf auch wahlweise über den 

Short-Cut im Menüband  

Å Aktualisierung des Auflis-

ters durch das Symbol 

'Grüner Pfeil' 

         oder durch 

     vorherigen Filter mit  

     Symbol 'Lupe'  
       

Å Mit Symbol 'Weißes Blatt' 

kann ein neuer Einfuhrvor-

gang angelegt werden  

         

Å Durch einen Doppelklick 

auf eine angezeigte Zeile 
kann diese zur Weiterbear-
beitung geöffnet werden 
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Å Sendung markieren und 

per Kontext-Menü oder 

über 'Aktionen' 'Kopieren' 
aufrufen 

Å Neue Sendungsnummer 

eingeben und mit OK be-
stätigen 

Å Beendigungsteile ZL wer-

den nicht mit kopiert, da 

jede Lagerentnahme aus 
Genehmigungsgründen 
individuell zu tätigen ist 

Å Auch bei einer 'Neu-Anlage' kann 

eine 'Kopiervorlage' ausgewählt 

werden, jedoch nur solche Sendun-
gen, die explizit als Kopiervorlage 

markiert wurden 
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4.1 Einfuhr aus einem Privaten Lagertyp LC in den 'Freien Verkehr' mit Vereinfachter Zollanmeldung S1 

In diesem Beispiel nutzt der Anmelder seine eigene, separate Bewilligung der Vereinfachten Zollanmeldung 

in den 'Freien Verkehr'. 

 

 

 

Die Einfuhr-aus-Lager-Sendung gliedert sich wie die Einfuhr in verschiedene Seiten. Diese werden in der lin-

ken Baumstruktur dargestellt . Ein Wechsel der Seiten kann 'frei' über das Anklicken der entsprechenden Sei-

ten im Baum oder in 'Reihenfolge' durch die unten platzierten Symbole erfolgen.  

 

Benachrichtigungsadresse: 

Über die hier eingetragene Benachrichtigungsadresse (E-Mail) kann, wenn unserer E-Mail-Feature für Sie 

freigeschaltet wurde, die Adresse eingetragen werden, welche die Status-E-Mail zum Vorgang erhalten soll. 

 

Button: 

Die unten dargestellten Buttons werden erst bedienbar, wenn die Sendung über einen Zollantrag verfügt; das 

heißt, wenn genügend Daten in der Sendung vorhanden sind, um die Nachricht darzustellen, zu prüfen und 

letztendlich abzugeben. 

 

 

 

Einfuhr-aus-Lager-Sendung - Seite:  

             'Sendungs-Übersicht' 

Å Beispiel: Lager LC-Entnahme mit separa-
ter Bewilligung in den 'Freien Verkehr' 
als Vereinfachte Zollanmeldung vZA S1 
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Hinweis: Zu mehreren Zollanträgen in einer Einfuhr-aus-Lager-Sendung 

Die Entnahme von 'einem' Lagerbestand entspricht jeweils einer Warenposition. Da die Kopfkriterien des 

Zugangs in den meisten Fällen je Ware unterschiedlich sind (beispielsweise der Versender, die Angaben zu 

den grenzüberscheitenden Verkehrsmitteln, Zugangsdatum und die Festsetzung des Zollwertes), wird für jede 

Warenposition bzw. Lagerbestand ein Zollantrag generiert.   

Diese werden später nach dem Vervollständigen und Initialisieren der Sendung auf der oberen ersten Seite 

klar als Zeilen dargestellt.  

 

 

ƨ Bereiche der Entnahme 

 

 

Vorgangsdatum: 

Das Vorgangsdatum wird von Ihnen vergeben und dient der eigenen Übersicht der Vorgänge. Das Datum be-

einflusst im Vereinfachten Verfahren vZA und im Normalverfahren EZA nicht das Datum des 'Zollantrags'. Dort 

zählt nur die Abgabe der Daten an ATLAS und die Annahme des Zollantrags durch die Zollstelle. 

Seite: 'Entnahme'  
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Eingangszollstelle: 

Die Eingangszollstelle ist die erste Zollstelle des Verbringens in die EU. Sie ist immer anzugeben, wenn es 

sich um einen 'deutschen' Seehafen, Flughafen oder Straßen-Eingangs-Grenzzollstelle handelt und in der-

Codeliste von ATLAS enthalten ist. Wurde sie schon in der Zugangssendung befüllt, ist hier eine erneute An-

gabe nicht erforderlich, da Advantage Customs die Angaben aus dem Zugang bekannt sind. Andernfalls kann 

sie hier nachgetragen werden. 

 

Ort des Verbringens: 

Ist der Ort, an dem die Ware das erste Mal die Europäische Union betreten hat. Dies kann gleich der (deut-

schen) Eingangszollstelle sein oder eine andere EU-Grenze, z.B. Rotterdam oder Paris-Flughafen. Wurde sie 

schon in der Zugangssendung befüllt, ist hier eine erneute Angabe nicht erforderlich, da Advantage Customs 

die Angaben aus dem Zugang bekannt sind. Andernfalls kann sie hier nachgetragen werden. 

 

Zusatzinfo: 

Dies ist ein Freitextfeld für mögliche zusätzliche Angaben zur Anmeldung an die Abfertigungszollstelle. Das 

Symbol hinter dem Feld öffnet einen größeren Editor. An Zeichen erlaubt sind in einer Einzelzolllageranmel-

dung bis zu 100, in einer Vereinfachten Zollanmeldung bis zu 2000 Zeichen. 

 

Abfertigungszollstelle: 

Einzutragen ist die Zollstelle, an der dieser Antrag abgegeben werden soll. 

 

 

 

Verfügender: 

Hier kann ein Filter zum Verfügenden gesetzt werden. Durch den Filter werden bei der Auswahl der Lagerbe-

stände auf der Warenposition dann nur 'die' Bestände angezeigt, die für 'diesen' Lagerbestandsverfügenden 

verwaltet werden. Bleibt das Feld auf dieser Seite hier leer, werden bei der späteren Auswahl der Bestände 

'alle' ohne Einschränkung angezeigt - sofern keine Lagerstätte eingetragen wurde, die das einschränkt.  

 

Lagerstätte: 

Auch die Lagerstätten dienen als Filter. Es werden für die gleich auszuwählenden Lagerbestände dann nur 

'die' Bestände gezeigt, die in der hier ausgewählten Lagerstätte liegen. Bleibt das Feld hier leer, werden bei 

der späteren Auswahl der Bestände 'alle' angezeigt - sofern kein Verfügungsberechtigter als Filter eingetra-

gen ist. 
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Abwicklungsmodell: 

Im Look-Up werden die Abwicklungsmodelle aus den Stammdaten präsentiert. Das zutreffende Abwicklungs-

modell zur Einfuhr in den 'Freien Verkehr' ist auszuwählen. Es belegt damit alle späteren Warenpositionen 

bereits auf Positionsebene vor. 

 

Art des Geschäfts: 

Anzugeben ist die Art des Geschäfts je nach Warensendung und Geschäftsabwicklung. 

 

Rohmasse - - auf Positionsebene melden: 

Wird in den Warenpositionen mehrfach vom selben Bestand entnommen und dazu ein Zollantrag generiert, 

meldet Advantage Customs die Rohmasse als Rohmasse-Gesamt in den Kopfdaten der Zollanmeldung. Soll 

innerhalb dieses Zollantrags die Rohmasse aber auf Positionsebene gemeldet werden, kann dieser Haken 

angeklickt und damit die Rohmasse zu jeder Warenposition im Zollantrag aufgeführt werden.  

 

ƨ Bereiche Container 

 

 

In 'einem' Zollantrag erlaubt ATLAS nur die Angabe von maximal 9 Containern. Sollte die Lagerentnahmeware 

in einen Container oder mehreren geladen werden, ist es möglich, diese hier anzugeben. In den meisten 

Fällen ist diese Seite jedoch nicht relevant. 

Seite: 'Container'   

Å Die Angaben zum Container können bei 
Bedarf über diese Felder erfasst wer-

den. In den meisten Fällen wird aber 

im Lagerabgang kein Container mehr 

angegeben 
Å Durch betätigen des Button 'Hinzufü-

gen' werden die Werte in den oberen 

Auflister übernommen 

Å Die Buttons 'Ersetzen' und 'Entfernen' 
werden erst aktiv, wenn bereits Daten 
hinzugefügt wurden 
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ƨ Bereiche Geschäftspartner 

 

 

 

Auch diese Seite ist in den meisten Fällen nicht relevant, da die Stammdaten der Geschäftspartner bereits 

gepflegt sind. 

 

 

 

Gleiches gilt für die Abwicklungsmodelle. Nur in den seltensten Fällen werden diese lokal je Sendung ange-

legt. 

 

Seite: 'Geschäftspartner'   

Å Ist ein Geschäftspartner nicht in den 

Stammdaten enthalten oder soll er dort 

nicht gepflegt werden, kann er hier als 
'lokaler Geschäftspartner' angelegt 

werden. 

Å Der vergebene Code wird im Baum dar-

gestellt und könnte danach in dieser 

Sendung in den GP-Feldern eingetra-
gen oder über Look-Up ausgewählt 

werden 
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ƨ Bereiche Abwicklungsmodelle 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seite: 'Abwicklungsmodelle'   

Å Sind die Abwicklungsmodelle nicht in 
den Stammdaten angelegt oder sollten 

sie dort nicht gepflegt werden, kann 

man sie hier 'lokal' anlegen 

Å Hier besteht die Möglichkeit, für diese 
Sendung ein ähnliches, bestehendes 

Abwicklungsmodell zu kopieren 

 

Å Das ausgesuchte Abwicklungsmodell 

wurde kopiert und kann nun an die 

Sendung angepasst werden 

Å Später kann es im Kopf oder auf der 
Positionsebene verwendet werden 

 

N O C H  E I N M A L  D E R  H I N W E I S : 
 

Å Die Seite 'Container' braucht nur gefüllt zu werden, wenn Sie jetzt aktuell 

die Waren in einen Container verladen 

 
 

Å Die Seiten 'Geschäftspartner' und 'Abwicklungsmodell' brauchen Sie nur zu 

bedienen, wenn Sie 'lokal' diese Daten in der Sendung anlegen müssen, weil 

sie nicht in den Stammdaten vorhanden sind. Andernfalls ist die lokale, er-
neute Anlage in der Sendung unnötig! 
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ƨ Bereiche Dokumente 

 

 

 

Alle bereits im Zugang gemeldeten Unterlagen oder über die Pflege im Zollbestand aktualisierten Unterlagen 

werden automatisch von Advantage Customs gemeldet.  

 

ƨ Bereiche Positionen 

 

 

 

Bereits erfasste und im Positionsauflister dargestellte Positionen können auch kopiert werden. 

 

 

Seite: 'Dokumente'   

Seite: 'Positionen' 

Å Nur dann, wenn 'neue' Unterlagen zu-

sätzlich angehängt werden sollen, 

können hier über die Buttons 'Neu aus 

Dokumenttypen' oder 'Neue Unterlage' 
die Unterlagen eingetragen werden 
 

Å Neue Warenpositio-

nen können über 
den Button 'NEU' 

angelegt werden 

Å Alternativ mit der 
'Rechten-Maus-
Taste' 
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Wurden versehentlich Warenpositionen erfasst (doppelt oder durch Kopie einer Vorlage), die nicht benötigt 

werden, können diese Warenpositionen aus dem Auflister gelöscht werden. 

 

 

 

 

Löschen einer Position aus 

dem Positionsauflister 

Å Zeile im Auflister 

markieren und mit 
Button 'Löschen' 

entfernen 

Å Alternativ mit der 

'Rechten-Maus-
Taste' 

Kopieren einer Position aus 

dem Positionsauflister 

Å Zeile im Auflister 

markieren und mit 

Button 'Kopieren 

(Splitt)' Kopie erzeu-
gen 

Å Alternativ mit der 

'Rechten-Maus-
Taste' 
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Jede Warenposition kann durch das Doppelklicken einer Zeile im Positionsauflister oder über  

das Anklicken des jeweiligen Warenpositionssymbols im Baum  

geöffnet werden. 

Für die Entnahme aus Lagerbeständen wird empfohlen, zunächst den Artikel zur Vorfilterung anzugeben. 

 

ƨ Vorfilterung der vorhandenen Lagerbestände über Artikel:  

Sind die Artikel des Lagers in den Stammdaten hinterlegt, können sie im Artikelfeld ausgewählt werden. Den 

Artikel-Code kann man bereits komplett eintragen (z.B. GL-12378).  Die Suche kann weiter eingeschränkt 

werden, wenn der Artikel nicht ganz bekannt ist (z.B. GL*), wobei der ' * ' Stern als Wildcard genutzt wird. 

Wird nichts eingetragen, öffnet sich der Gesamtauflister. 

Über das Look-Up kann mit Doppelklick auf die Zeile oder Button OK der Artikel ausgewählt und damit in das 

Feld übernommen werden.  

 

 

  

Ansicht einer neuen Warenposition 

 

Å Die Positionsnummer zur Warenposition wird 
automatisch vergeben 

Å Die neue Position wird im Baum und Positions-
auflister angezeigt 
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Alternativ kann auch zum Beispiel über die Kurzbezeichnung gefiltert werden. 

Der Aufruf des Look-Up erfolgte hier über Stern '*'. Danach wurde die Spaltenüberschrift 'Kurzbezeichnung' 

aktiviert und der Begriff 'Deko' eingetragen. Durch Drücken des Buttons 'Aktualisieren' wird der Artikel mar-

kiert angezeigt. 

 

 

Å Ohne Eintrag öffnet sich über 
die Lupe der Gesamtauflister 
der 'Artikel-Stammdaten' 

Å Der Artikel kann weiter vorgefil-
tert werden (z.B. Luft*) 

Å Suche nach Kurzbezeichnung in 
den 'Artikel-Stammdaten' 
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Das Symbol des Büchleins hinter dem Artikelfeld, welches die Daten aus dem Artikelstamm in die Warenpo-

sition flutet, sollte hier 'nicht' bedient werden, da die Daten im Anschluss durch die Lagerbestandsauswahl 

aus dem Zugang der Sendung geholt werden. 

 

  

Å Der gewünschte Artikel kann 

markiert und mit Doppelklick 

oder dem Button 'OK' über-
nommen werden 

Ein Artikel wurde ausgewählt 

 

Å Über die Lupe hinter Feld La-

gerbestand öffnet sich die 

mögliche Vorfilterung 
Å Button 'Aktualisieren' drücken 
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Lagerbestände können nach vielen Kriterien sortiert und organisiert sein. Dazu gehören sowohl mögliche 

unterschiedliche Lagerstätten als auch Verfügende oder weitere Details wie die Betriebliche ID. 

Auch werden oftmals unterschiedliche Inhalte aus dem Zugang auch in der Abgangssendung gefordert.  

Die 'Lagerbestandsauswahl' bietet alle diese Möglichkeiten an - sie kann aber auch ganz einfach genutzt 

werden: 

Dazu nachfolgend zwei Beispiele:  

 

ƨ Lagerbestandsauswahl ohne viele Details: 

Auch ein Artikel braucht nicht vorgefiltert zu werden. 

Um eine Auswahl der Lagerbestände zu erhalten, braucht nur die Lupe/Look-Up hinter dem Feld Lagerbestand 

betätigt zu werden:  

 

 

 

Lagerbestandsauswahl ohne Vorfilterung 

 

Å Button 'Aktualisierung' zeigt 

ALLE Bestände, deren Dispo-

Saldo > 0 ist 



Seite 25 von 50 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Å Bestand markieren und Entnahmemenge eintragen, ggf. individuelle Wünsche zur Zollbe-

standsdaten-Übernahme anhaken 

Å Button ' Lagerübernahme reservieren und Beendigungssatz anlegen' setzt die Daten in die 
Sendungs-Warenposition ein 

Å Angaben können in der Abgangssendung eingesehen werden 
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ƨ Lagerbestandsauswahl mit mehreren Filterungen: 

 

Soll ein Artikel vorgefiltert werden, können die Angaben dazu in der Sendungs-Warenposition oder in der 

Lagerbestandsauswahl gewählt bzw. eingetragen werden. 

In diesem Beispiel wird sehr spezifisch nach einem Lagerbestand gesucht, dessen Suchkriterien sich auch an 

der Betrieblichen ID und Lagerstätte und sogar an einem bestimmten Namen des Lagerbestandskontos aus-

machen lassen ('* ' als Wildcard möglich).  

 

 

 

Erzeugte Warenposition 

 

Å Button 'Aktualisierung' zeigt 
alle zutreffenden Bestände an, 

deren Dispo-Saldo > 0 ist 
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Zur Beachtung: Sollten im Abwicklungsmodell oder der Sendung (Seite 'Entnahme') ein 'Lager-
bestandsverfügender' oder 'Lagerstätten' vorgesehen sein, werden jene hier für Sie angezeigt 

und können weiter modifiziert werden. Das Ergebnis der präsentierten Bestände wird dadurch 

genau an die vorgegebenen Kriterien angepasst. 

 

Å Bestand markieren und Entnahmemenge eintragen, ggf. individuelle Wünsche zur Zollbe-

standsdaten-Übernahme anhaken 
Å Button ' Lagerübernahme reservieren und Beendigungssatz anlegen' setzt die Daten in die 

Sendung-Warenposition ein 
Å Angaben können in der Abgangssendung eingesehen werden 
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Da in den meisten Fällen die Waren im Abgang anders verpackt/ gepackt sind als vormals im Zugang, müssen 

individuell Packstückangaben zu dieser (ersten) Warenposition angegeben werden. 

Auch kann es sein, dass durch die andere Verpackung oder das Zusammenpacken von Waren die 'Rohmasse' 

sich geändert hat. Die 'kann' aus dem Lagerzugang übernommen, sie kann aber auch individuell eingetragen 

oder überschrieben werden.  

  

 

 

 

 

 

Erzeugte Warenposition 

 

Å Ab der zweiten Warenposition der Sendung kann 'Beipack' markiert werden 
Å Über die 'Lupe' kann ausgewählt werden, zu welcher Position die Ware beigepackt wurde. 

Å Diese Beipackangabe wird nicht an ATLAS übertragen, sie dient der zwingenden Sortierung des 
Zollantrags  
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Wenn es erforderlich ist, können noch weitere geschäftsspezifische Einträge auf der Warenpositionsebene 

vorgenommen werden. Beispielsweise die 'Beantragte Begünstigung' und 'Kontingente' oder 'Sondermen-

gen', sofern diese noch nicht im Zugang oder Zollbestand angegeben worden sind bzw., wenn sie die im Zu-

gang angegebenen Daten überschreiben sollen.  Ansonsten bleiben die Angaben leer. 

 

 

Seite: 'Zusatzangaben' 

Å Zu jeder Warenposition können 

bei Bedarf noch zusätzliche Anga-
ben eingefügt werden 

Å Beispielsweise Bemessungsda-

ten, sofern diese im Zugang noch 

nicht erfasst wurden. 
Å Weitere Einzelheiten dazu siehe 

Handbuch 'Zolllager - Einfuhr' 
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Da die Seite der Beendigung-ZL durch die Auswahl des Lagerbestandes automatisch befüllt wird, ist kein 

manuelles Eintragen der Registriernummern auf dieser Seite notwendig!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seite: 'Beendigung' 

Å Die ZL-Beendigung füllt sich 

über die Auswahl des Lagerbe-

standes auf der Warenposition 
'automatisch' mit den Daten aus 

dem Zugang 

Å Möglich ist hier auch bei Bedarf 

das nachträgliche Setzen des 
Kennzeichens 'übliche Behand-
lung' 

Seite: 'Dokumentposition' 

 

Å Wurden im Kopfbereich weitere Doku-

mente angegeben, werden diese hier 

angezeigt 

Å Sind die nicht für alle Warenpositio-
nen gedacht, kann die Zuordnung hier 

vorgenommen werden (gleiches Vor-
gehen wie in den Einfuhrsendungen) 
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Seite: 'Unterlagen-ZL-Zugang' 

 

Å Hier werden alle Unteral-

gen, die zu dieser Sen-
dungsposition vorhanden 

sind, spezifiziert und über-

sichtlich angezeigt 

Å Die hier angezeigten Unter-
lagen kommen aus dem ZL-

Zugang oder über die 'Zoll-
bestands-Pflege' 
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Die Seite gliedert sich in drei Bereiche (von unten nach oben):  

ƨ Voufsmbhfo-!ejf!nju!efs![vhbohttfoevoh!ľľ!ľ/!hfnfmefu!xvsefo. 

Die hier aufgeführten Unterlagen wurden damals gemeldet. 

 

ƨ Unterlagen, die für diese Sendung automatisch aus der Zugangssendung oder dem Zollbestand gene-

riert werden: 

Hier werden zusätzlich die Unterlagen aufgelistet, die während der Lagerzeit über die Funktion 'Zollbestand' 

nachgepflegt wurden. 

 

ƨ Unterlagen, die für diese Sendung insgesamt generiert werden: 

Bei der Überführung aus dem Zolllager in den 'Freien Verkehr' werden die Unterlagen, die 'aktuell' vorhanden 

sind, an den Zoll gemeldet. Dazu gehören: 

- Unterlagen, die schon in der Zugangssendung erfasst wurden 

- Unterlagen, um die möglicherweise der Zollbestand ergänzt wurde 

- Unterlagen, um die der Zollvorgang bei der Entnahme aus dem Zolllager ergänzt wurde 

 

Im Zollbestand entfernte Unterlagen werden im Abgang nicht mehr gemeldet. Bitte beachten Sie die Gültig-

keitsdaten etwaiger Änderungen, da sich Advantage Customs genau an den eingetragenen Gültigkeiten ori-

entiert.  

 

4.1.1 Prüfen der Sendung 

 

Wurden die Eingaben zur Sendung abgeschlossen, kann die formale Vorprüfung des Zollantrages durch Ad-

vantage Customs durchgeführt werden. 

Bei Abgabe der Sendung erfolgt diese Prüfung automatisch. Dadurch wird verhindert, dass formale Fehler 

des Zollantrages, die eine klare Ablehnung durch ATLAS zur Folge hätten, nicht versehentlich übermittelt 

werden. 

 

Å Im 'Sendungsmenü' über 'Zoll' 

'Sendung prüfen' 
 



Seite 33 von 50 

 

 

       Sind grundsätzlich zu beheben, eine Abgabe der Sendung ist sonst nicht möglich. 

   Dient dem Auffangen von unbeabsichtigten Fehlern, falls Schreibfehler oder Verwechslungen 

erfolgt sind. Sie verhindern die Abgabe der Sendung nicht, sie sollen nur informieren. 

Zu einer fehlerfreien Sendung wird von Advantage Customs ein kurzer Hinweis ausgegeben. 

 

 

 

 

4.1.2 Initialisieren der Sendung 

 

Es besteht die Möglichkeit, sich die Daten, die an den Zoll gesendet werden, vorab anzusehen. Dazu kann 

nach Fertigstellung der Sendung diese 'initialisiert' werden. Dieser Befehl baut die Meldedaten auf, sowohl 

für die spätere EGZ als auch die Meldedaten für eine abzugebende Zollanmeldung an die Abfertigungszoll-

stelle. 

 

Seite: 'Sendung' 

 

Å Aufruf über 'Zoll'  Ą 'Zollanmeldung initialisieren' 
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Nach erfolgreicher Initialisierung der Sendung wird von Advantage Customs ein kurzer Hinweis ausgegeben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Anzeige der Meldedaten steht der Button  

   zur Verfügung. 

 

Nach Drücken des Buttons werden alle Daten, die an das Zollamt zu dieser Sendung übertragen werden, in 

einem gut lesbaren Textformat übersichtlich ausgegeben. 

 

In der Textausgabe kann noch einmal geprüft werden, ob alle zu einer Zollposition erforderlichen Unterlagen 

und Werte enthalten sind. 

 

Å Nach Bestätigung mit 'OK' 

werden die Meldedaten des 
Zollantrags generiert 

Å Wird die Zeile blau markiert, 

werden die unteren Buttons 
aktiv 

Initialisierte Sendung 
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Noch einmal können über die nun aktiven Buttons schon die formalen Vorabprüfungen von Advantage 

Customs durchgeführt werden. 

 

Meldedaten der CFCREC an 

die Abfertigungszollstelle  
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Wahlweise ist das Prüfen auch über die Rechte-Maus-Taste im Kontext-Menü oder über das Sendungsmenü 

'Zoll' möglich. 

Nach Abgabe und Entgegennahme der Zollanmeldung durch ATLAS bietet Advantage Customs die Möglich-

keit, schon vorab die 'EGZ-Daten' zu prüfen und sich die 'EGZ-Meldedaten', die später an das zuständige HZA 

übergeben werden, anzeigen zu lassen. 

 

 

 

 

 

Å Sind die EGZ-Daten fehlerfrei, gibt 
AC diesen Hinweis aus 

Å Durch Bestätigung des Buttons 

'EGZ-Meldedatenanzeigen' werden 

die 'EGZ-Meldedaten' des Zollan-

trags generiert 

EGZ-Meldedaten der CFCPED an 

das zuständige HZA  
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4.1.3 Abgeben der Sendung 

 

Das Abgeben erfolgt wie in der Einfuhr-Sendung über Menü Zoll Ą 'Zollanmeldung abgeben' oder über das 

Kontext-Menü der gebildeten Zollantragszeile oder über den separaten Button. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Å Abgeben des Zollantrags über Menü Ą 'Zoll' 

Ą  'Zollanmeldung abgeben', oder durch den 
Button unten auf der Seite: Sendung 

Å AC bestätigt die Abgabe der 
Zollanmeldung 

Å 'OK' aktualisiert die Ansicht 

der Sendung in den Status der 

Bearbeitung 
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Wie in der Einfuhr können die Zollanträge und ihr Fortgang überwacht werden in der Übersicht 'Sendungen 

(Einfuhr-aus-Lager)' oder im 'Zollantragsmonitor'. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach der Überlassung, sei es automatisch oder durch die Zollstelle, stellt Advantage Customs die Zollanträge 

für die Vereinfachten Verfahren in der EGZ bereit.             

 

Dieser öffnet sich unter 'Import/Eingang' oder 'Monitore' Ą ATLAS-EGZ-Monitor. 

 

'Sendungen (Einfuhr aus Lager)' 

'Zollantragsmonitor - Übersicht' 
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oder über 

 

 

 

 

 

 

Die EGZ-Bearbeitung erfolgt wie gewohnt in den üblichen Schritten.  

Details dazu entnehmen Sie bitte unserer Schulungsunterlage zur EGZ-Abwicklung.  

 

'ATLAS - EGZ-Monitor' 

Å Ansicht der geöffneten EGZ-Mappe 

mit der Zollantragsposition nach 
Überlassung 
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4.2 Einfuhr aus einem Privaten Lagertyp LC   in den   'Freien Verkehr' - ohne separate Bewilligung 

 

In diesem Beispiel wurden noch nicht alle notwendigen Angaben bei der Einfuhr ins Zolllager angeben. In 

Advantage Customs werden daher weitere Unterlagen in der Sendung nachgetragen, so dass der Zoll die Be-

messungsgrundlage zu jeder Entnahmeposition aus dem Zolllager ermitteln kann. 

Für dieses Beispiel der Überführung liegt dem Lagerinhaber keine Bewilligung im Vereinfachten- oder zum 

Anschreibe-Verfahren zur Einfuhr in den 'Freien Verkehr' vor. Es wird verzollt auf herkömmlichem Weg im 

Normalverfahren mit einer Einzelzollanmeldung, in direkter Vertretung für den Kunden. 

 

 

 

 

 

 

 

Å Abwicklungsmodell zum Beispiel: Entnahme aus dem 

Lager im Normalverfahren per Einzelzollanmeldung im 
direkten Vertretungsverhältnis im Namen und für 

Rechnung eines anderen ATLAS-EZA 

Å Es gibt keinen Verfügenden, jedoch 

wurde eine Lagerstätte vorgegeben 
Å Alle diese Einschränkungen können spä-

ter auch in den Entnahmesendungen 

vorgegeben werden, falls sich diese von 
Mal zu Mal unterscheiden 
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Das Vorgehen bei einer Entnahme aus dem Privaten Lagertyp LC im Normalverfahren mit einer Einzelzollan-

meldung ist analog dem Weg, der unter Punkt 4.1. schon beschrieben wurde. 

Wurde für die Ware im Zugang keine Rechnungen (WR, FR VS, oder auch Hinzurechnungen/Abzüge) oder 

Unterlagen angelegt, werden diese allesamt spätestens jetzt hier eingepflegt, da Advantage Customs keine 

Werte aus dem Zollbestand holen kann. 

Die Vorgabe des angelegten Abwicklungsmodells 'Einzelzollanmeldung EZA' steuert den Zollvorgang so, dass 

ATLAS-Nachrichten zur normalen Einzelzollanmeldung (CFCDEC) erzeugt und an ATLAS übertragen werden. 

 

Beispiel einer Entnahme mit Einzelzollanmeldung EZA 

 

Der Einzelzollantrag ist soweit fertiggestellt.  

Reiter: Zahlung 

Å Für die Einzelzollanmeldung EZA muss eine Zah-

lungsart eingetragen werden 

Å Bei diesem Beispiel nutzt der Vertreter sein Auf-

schubkonto für die Zölle. Da der Anmelder/Emp-
fänger ein eigenes Aufschubkonto für die EUSt 

besitzt, wird das angegeben 

Å Aufschubkonten sind im jeweiligen 'Geschäfts-
partner-Stammdaten' anzulegen 

Einfuhr-aus-Lager-Sendung - Seite:  

'Sendungs-Übersicht' 

Å Beispiel: Lager LC-Entnahme im Normal-

verfahren mit Einzelzollanmeldung EZA in 

den 'Freien Verkehr' 
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4.2.1 Prüfen der Sendung (Einzelzollantrag) 

 

Wurden alle für die Entnahme erforderlichen Werte eingetragen, sollte auch bei einer Einzelzollanmeldung 

wieder die Funktion 'Sendung prüfen' aufgerufen werden. 

 

 

 

 

 

 

Auch hier gilt wieder: 

 

       Sind grundsätzlich zu beheben, eine Abgabe der Sendung ist sonst nicht möglich. 

   Dient dem Auffangen von unbeabsichtigten Fehlern, falls Schreibfehler oder Verwechslungen 

erfolgt sind. Sie verhindern die Abgabe der Sendung nicht, sie sollen nur informieren. 

 

 

 

Einzelzollantrag 'Sendung prüfen' 
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4.2.2 Initialisieren  der Sendung (Einzelzollantrag) 

 

Gleichfalls kann wenn erwünscht, wieder eine 'Initialisierung' der Zollanmeldung aufgerufen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Meldedaten werden in einem gut lesbaren Textformat dargestellt. 

 

 

Å Durch Drücken 'OK' wird die Initiali-

sierung durchgeführt und der Eintrag 
unter Zollanmeldungen erzeugt. 

Å Bis auf die Buttons, die zur EGZ gehö-

ren, werden alle freigeschaltet. 

Å  Durch Markieren der Zollanmeldung 
und Betätigen des Buttons 'Meldeda-

ten anzeigen' können die Daten der 
CFCDEC angezeigt werden. 

Å Aufruf über 'Zoll'  Ą 'Zollanmeldung initialisieren' 
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In der Textausgabe kann noch einmal geprüft werden, ob alle zu einer Zollposition erforderlichen Unterlagen 

enthalten sind. 

Wahlweise ist auch noch einmal das Prüfen über den Button ' Prüfen' möglich. 

 

Der Bereich EGZ ist hier nicht von Bedeutung. 

 

 

 

4.2.3 Abgeben der Sendung (Einzelzollantrag) 

 

Das Abgeben erfolgt analog über Menü Zoll Ą 'Zollanmeldung abgeben' oder über das Kontext-Menü der 

gebildeten Zollantragszeile oder über den separaten Button. 

 

Auszug der Meldedaten der CFCREC an 

die Abfertigungszollstelle  
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Å Abgeben des Zollantrags über Menü Ą 'Zoll' 

Ą  'Zollanmeldung abgeben' oder durch den 
Button unten auf der Seite: Sendung 

Å AC bestätigt die Abgabe der 
Zollanmeldung 

Å 'OK' aktualisiert die Ansicht 

der Sendung in den Status der 
Bearbeitung 










